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r Jänner. Lauf. Planetenftellung.
Tagesl.
st. m. Alter Christmonat.

ag
Dienstag

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Reujahr, Jesus K
2 West M'
3 Jsaak, Enoch K
4 Elias, Loth D
5 Simeon à
6 H.3Kon.Epivv.à

6 21
7 49
9 13

10 32
11 48
Afg.v.

kalt

rauh
2.47 m

8 32
8 33
8 34
8 35
8 36
8 37

20 Achilles
21 Thomas, A.
22 Chiridonius
23 Dagobert
24 Adam, Eva
25 Christtag

2."
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Samstag

Jesus 12 Jahre alt,
7 (4.1n.G.p.Jsidor à
8 Erhard M
9 Julian M

10. Samson ^
11 Diethelm D
12 Ernst, Satyr ^

Tagesanbruch 5. 50
13 Hilar. 20ster Tmj M

Luc. 2
1 3
2 18
3 31
4 42
5 48
6 45

7 32

Sonnenaufg. u. 47 m.
Win-

OZ dig

(I I Pc/ ^ son-
Hü s? ' nen-
c/P.c/T L abd-

sstern i. gr. AuSw.
Abschied 6. 30

schein

8 39
8 40
8 41
8 43
8 45

'8 47

8 49

Untergang 4 u. 26 m.
26 lü. Stephanus
27 Johannes, Ev.
28 Kindleintag
29 Thomas, Bisch.
30 David, König
31 Sylvester
Alter Jänner 1877.

1 Neujahr, Jes.
3.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Hochzeit zu Cana,
14 2. Felix, Priester M
15 Manrus á
16 Marcellus
17 Anton
18 Prisca ^19 Potentia ^20 Fabian, Sebast.

Joh. 2

Utg.n.
5 25
6 33
7 41
8 47
9 54

11 02

Sonnenaufg. 7 u. 44 m.
G1.57N. (^i.I5 kalt

-I ^ eis

O(5 ?inM
(üi.K.r/ HL »'6^.
OT
O P schnee

8 51
8 53
8 55
8 57
8 59
9 1

9 3

Untergang 4 u. 35 m.
2 à Abel
3 Jsaak
4 Ellas, Loth
5 Simeon
6 H.SKön.Epiph.
7 Virid. Jstdor
8 Erhard

4.
Sonntag
Moàg
Dienstag
Mitwoch
Do.nstag
Freitag
Satststag

Hauptmanns Knecht,
21 3. Agnes.Meinr. ^
22 Wincentius ^
23 Emerentia ^
24 Timotheus ^
25 Pauli Bekehr. M
26 Policarpus M
27 Joh. Chrysost. M

Wth.8
Utg. v.

0 14
1 27
2 46
4 6
5 18
6 22

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.

)4.23n.
O ^ schnee

ge-
linde

Z c/T, wd.mrg.-
cfL sftern

9 5

9 8
9 10
9 13
9 15
9 18
9 20

Untergang 4 n.lllm.
9 In.Ep. Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr
13 Hllar. Mster Tg.
14 Felix, Priester
15 Manrus

5.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Arbeiter im Weinberg,
28 à/?/. Carolus -W
29 Valeria à
30 Adelgunda M
31 Virgilius N

Mth.20
Afg.n.

5 14
6 43
8 6

Sonnenaufg. u. 32 m.
L regen

O9.8V.

^ t i^cs.cî-b

9 23
9 26
9 29
9 32

Untergang 4 u. 55 m.

16 2n.Ep. Marcellus
17 Bntv«
18 Prisca
19 Potentia

Das letzte Viertel den 6. Nachm. um 2 Uhr 47 Das erste Viertel den 22. Nachm. um 4 Uhr 23

Min. bringt Kälte. Min. Schneefall.

Der Neumond den 14. Nachm. um 1 Uhr 5? M. Der Vollmond den 29. Vorm. um 9 Uhr 8 M-

Sonnenschein. Schnee und Regen.



Notizen.
1.

2.

3.

4.

b.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Haus- und Bauernregeln im Jänner. (ànugàs.)
Im Jänner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat

des Jahres kommen wird; denn ist der Anfang, das Mittel und das
Ende gut, so sagen die Alten: „es gibt ein gedeihliches Jahr". Wenn
es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermaün ge-
boren haben Anlage zum Stu-
diren, sind im Handel listig und
verschlagen, halten ihre Sachen
heimlich und haben unbeständig
Glück.

Jahrmärkte '
nach dem Alphabet eingerichtet.

Aarbnrg 15
Aarau 17 V.
Albeuf 8 Aeschi 9
Altkirch 25
Alzheim 17
Appenzell 10
Baden 3t) Belsort 1
Bern 2, 16
Voltigen 9
Brieg i. Wallis 17
Boll 11 Chur 2
Dagmersellm 15
Dannemarie 9
Delle 22
Delsberg 16
Dießenhofen 8
Echendes 2
Ellwangen 9
Estavayer 17
Ettiswyl 3()

Jahrmärkte im Jänner.
» Fischbach 6

Freiburg i. U. 8

Giromagny 9

- Habsheim 8
Jferten 39 Jlanz 16
Klingnau 7
Knonau 8 Küblis 19
Leipzig 1 Locle 6
Lücens 5
Maßmünster 15
Mellingen 22
Mepenberg 25
Morsee 3

Mömpelgard 8
Neubreisach 17
Nürnberg 6
Nidau 30 Ölten 29
Pruntrut 15
Rapperswyl 31
Rheinfelden 31

Romont 9
Rötschmund 17
Saanen 39 Schöpfen
Schüpfen 4
Schwyz 29
Sempach 2
Sissach 3
Solothnrn 9
Stühlingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 8
Sursee 3
Thanp 8 «

Ulm 23
Unterseen 5, 31
Utznach 23
Vivis 23 -q
Willisau 25
Zofingen 11

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr- und Viehmärkte ist

mit besonderem Fleiß untersucht und abgefaßt worden; wenn aber

dessen ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig angezeigt

sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalenders die Tit. Gemeinds-

behörden, ihm gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung.
(i

Lauf. Planetenstellung.
Tag.L.
st. m. Alter Jänner.

Donstag
Freitag
Samstag

1 Brigitta D
2 Lichtmeß à
3 Blasius à

9 27
19 45
Afg.v.

UM reg-
Ai. M zurück ne-

M risch

9 34 29 Fabian, Sebaft.
9 37 21 Agnes
9 49 22Vinzenz

6«

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Gleichnis vom Samen,
4 Asm. Veronika M?
5 Agathe U?
6 Dorothea ^
7 Richard ^
8 Salomon W
9 Appollonia M

19 Scholastika M

Luc. 8

9 3
1 19
2 32
3 41
4 41
5 32
6 1

Sonnenaufg. 7 u. 23 m.
LZ»

(5.29 V. kalt
trüb

aufhei-
P in ternd

9 43
9 46
9 49
9 52
9 55
9 58

19 1

Untergang 5 n. 6 m.
23 As/?/7 Emerentia
24 Timotheus
25 Pauli Bekehr.
26 Polykarpus
27 Zoh. Chrysost.
28 Carolus
29 Valeria

7.
Sonntag
Montag

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Blinden am Wege,
11 Hrnfst. Euphros-â
12 Susanna

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas
14 Ascherm.Valentins
13 Faustinus ^16 Zuliana
17 Donatus

Luc. 18
6 49

Utg. n.

5 31
6 38
7 46
8 54

19 2

Sonnenaufg. 7 u 12m.

ichs»
Abschied 7. 17

G 9.28V. Z i.^
D-sMtzschnee-

fall

regen

19 4
19 7

19 19
19 13
19 16
19 19
19 23

Untergang 5 u. 16 m.
39 Asm. Adelgunda
31 Virgilius
Alter Hornung.
1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronika
5 Agathe

8.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jesus wird versucht,
18 àv. Gabinus F-f
19 Gubertus
29 Emma â
21 Fronf. Felix, B. M
22 Petri Stuhlfeier M
23 Iosua M
24 Matthias, Ap. M

Mtb. 4
11 13

Utg. v.
9 29
1 46
3 2

4 7
5 1

Sonnenaufg. 7 u. 1 nu

G in ^^ L kalt
ill A win-
4. 45 v. Z morgst.

^ I^in größt.Ausw.

dig

19 26
19 29
19 32
19 36
19 39
19 42
19 45

Untergang 5 u. 27 m.
6 Hrnfst. Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Afcherm. Apoll.

19 Scholastika
11 Euphrosina
12 Susanna

M
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Cananäische Tochter,
25 /îsM. Viktor M
26 Nestor M
27 Sara K
28 Leander K

Mthlb
5 42
6 12

Afg.n.
6 55

Sonnenaufg^ 6 u. 49 m.
feucht

cf A U. L
G7.43n. ^imss

sSichtb.Mondfinst.

Untergang 5 u. 38 m.
19 49 13 à. Jonas
19 52 14 Valentin
19 5615 Faustin
19 59 16 Fronf. Zuliana

Das letzte Viertel den 5. Vorm. um 5 U. 29 M. Das erste Viertel den 2i. Vorm. um 4 U. 45 M.
angenehme Witterung. Wind und Regen.

Der Neumond den 13. Vorm. um 9 Uhr 28 M. Der Vollmond den 27. Nachm. um 7 Uhr 43 M.
Schneefall. Nässe. — Sichtbare Mondfinsternis.



Haus- und Bauernregeln im Hornung. (l'àug.rà)
Wie es in der Nacht vor Petri Stuhlfeier wittert, so wittert es

40 Tage nach einander, und wie das Wetter am Aschermittwoch ist,
so soll es die ganze Fasten durch bleiben.

Die Fische.

Kinder in Fischen geboren
werden freundliche geschickte Leute,
sie lieben die Armen, dienen Je-
dermann gern, werden reich, sind
aber unbeständig in ihrem Vor-
nehmen.

Aaran 21 Abbeviller 13
Aarberg 14 Altkirch 22
Affoltern a. A. 19
Altorf 1 Appmzell 7

Ballstall 12 Basel 8, 23
Bern 6,13 Breitenbach 27
Besançon 4 Belsort S

Bischofzell 8 Viel 1

Bremgarten 5 Boll 8
Brugg 13 BiUach 27
Buren 28 Chnr 6
Eleven 19 Collonges 15
Colmar 21 Davos 3
Delsberg 29
Delle 19 Diengen 2
Dießenhofen 5 Dornach 12
Egerkingen 12 Eglisa» 6
Engen 1, 15, 22
Ettiswyl 29 Elgg 21
Freiburg i. U, 19 Frick 12
Freiburg i. B. 22
Giromagny 13

Jahrmärkte im Hornung.
Grandvillard 13
Grenchen 12 Greyerz 7
Grüningen 2V
Goßau 12 Habsheim 19
Hauptwyl 5 Hericourt 8
Hitzkirch 13 Herisau 9

Hundwyl 27
Jlanz 15 Kriegstetten 12
Langnan 28 Landser 21
kenzburg 1 Laufen 12
Lichtensteig 5 Liestal 14
Lausanne 9

Lörrach 28 Lnzern 5
Madiswyl 16
Martinach 5
Mettmenstctten 8
Milden 5 Monthey 1

Mömpelgard 12

Morey 29 Morste 21
Münster (Luz.) 8

Muri (Aarg.) 12
Murien 21 Oenfingen 5

Oefch 1 Orbe 12
Peterlingen 8 Pfirdt 29
Psäffikon 9 Pruntrut 19
Neiden 12 Rigney 13
Ringoldswyl 19 Rüe 7
Romont 6 Ruffach 14
Seignelegier S

Sarmenstorf 13
Schafft)aufm 29
Schwarzenburg 12
Schwellbrunn 13
Seewen 7 Solothnrn 29
Sulz 28 Thann 12
Thiengen 5 Thun 17
Ueberlingen 21 Ulm 29
Unterhallau 5 Utznach 17
Weinfeldm 7
Wifflisburg 2
Willisau 12 Winterthnr 1

Wyl (St. Gall.) 6

Zofingen 8
Zweisimmen 1

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen Sonn- oder Festtag
fällt, so wird er gemeiniglich den folgenden Tag oder einen Tag
früher abgehalten.

Schaffhausen (V ieh Märkte) : je alle ersten Dienstage jeden
Monats; je alle Jahrmarktsdienstage als: Fastnachtmarkt (zweiter
Dienstag nach Fastnacht), Pfingstmarkt (erster Dienstag nach Pfingsten),
Bartholomäusmarkt (erster Dienstag nach Bartholomäus) und Martini-
markt (erster Dienstag nach Martini), oder wenn Bartholomäus und
Martini auf einen Dienstag fallen, so wird der betreffende Jahr- und
Viehmarkt am nämlichen Tage abgehalten; je an den beiden sog.
Bohnenmärkten, d. h. an dem dritten und vierten Dienstag nach

Fastnacht.



Verbesserter März. Lauf. Planetenstellung. Tag.L.
st. m. Alter Hornung.

Donstag
Freitag
Samstag

1 Albinus à
2 Simplicius x4z
3 Kunigunde M

8 17
9 39

10 59

c5c/A'pOGnaß
lkzu«. Acs

rauh

11 217 Donatus
11 618 Gabinus
11 919 Gubertus

10.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jesus treibt Teufel aus,
4 à Adrian à
5 Eusebius M
6 Fridolin
7 Mittef. Félicitas W
8 Philemon M
9 40 Ritter M

10 Alexander M

Luc. 11

Afg.v.
0 15
1 28
2 33
3 27
4 10
4 43

Sonnenausg. 6 u. 36 m.
kalt

10.30n.

frisch
stürmisch

Untergang 5 u. 48 m.
11 12 20 Emma
11 15 21 Felix, Bischof
11 19 22 Petri Stuhlseier
11 22 23 Iosua
11 25 24 Matthias, Ap.
11 2925 Viktor
11 32 26 Nestor

11.

Sonntag
Montag

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jesus speist 5000 Mann,
11 Fâ Manasses
12 Gregor Ftz-

Tagesanbruch 4. 23
13 Maccdonius ^14 Zacharias ^15 Longinus 5^
16 Heribert
17 Gertrud â

Joh- 6

5 8
5 29

Utg.n.
5 35
6 43
7 52
9 3

Sonnenausg. 6 u. 22 m.
8 in ^ freund-

lich
Abschied 7. 55

c/tz rauh
G 3. 23 v. Unstchtb.

^6" WFmstern.

11 36
11 39

11 43
11 46
11 49
11 53
11 56

Untergang 5 u. 58 m.
27 Ve. Sara
28 Leander

Alter März.
1 Albinus
2 Mttef. Simplic.
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius

12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donftag
Freitag
Samstag

Juden wollen Jes. steinigen,
18 ./,/</, Gabriel ^19 Joseph ^20 Emanuel M
21 Benedikt à
22 Vigandus -W
23 Florus M-
24 Gustav -W

Joh. 8

10 17
11 35
Utg. v.

0 50
1 59
2 55
3 38

Sonnenausg. 6 u. 8 m.
kalt

fFrnhl.Af.
Si.êk,Tg.u.N.gl.

?u.b
1.39N.

MW

12 0
12 3

12 6
12 10
12 13
12 17
12 20

Untergang 6 u. 8 m.
6 Fridolin
7 Félicitas
8 Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12 Gregor

13.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Christi Einzug zu Jerus.
25 Palmt.Mar.Verk. M
26 Cäsar M
27 Ruprecht
28 Prisms
29 Gründ. Eustach.
30 Charfreit. Guido à
31 Hermann WH

Mth21
4 11
4 36
4 58

Afg.n.
7 9
8 30
9 50

Sonnenausg. 5 u. 54 m.
umwölkt

^ Z (/ L
(^im55,

K6.18V. Li.êss

fin^ kalt

12 24
12 27
12 30
12 33
12 37
12 41
12 44

Untergang 6 u. 18 m.
13 âci. Macedon.
14 Zacharias
15 Longinus
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel
19 Aoseph

Das letzte Viertel den 6. Nachm. um 10 U. 30 M. Das erste Viertel den 22. Nachm. um 1U. 39 M.
rauh und kalt. rauh und stürmisch.

Der Neumond den 15. Vorm. um 3 Ubr 23 M. Der Vollmond den 29. Vorm. um 6 Uhr 13 M.
unfreundlich. — Unsichtbare Sonnenfinsterniß. kalt.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (àrlà)
Ist an Maria Verkündigung der Himmel vor Sonnenaufgang hell

und klar, so folgt ein gutes Jahr. So viel Regen der März, so viel
bringt auch der Juni, und so viel Nebel im März, so viel Gewitter
im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren
sind beherzt, zänkisch. Durch Hei-
rathen bekommen sie viel Geld,
und dadurch bei großen Herren
und gemeinen Leuten viel Gunst.

Aarau 2t V. Aelcn 14
Aarberg 14 Altdors 8
Aarburg S Altkirch 8, 12
Aarwangen IS
Abbcviller 20
Afsoltern a. A. 12
Appenzell 14
Aubonnne 2i)
Basel 1 Belfort 5
Berchier 9 Bern 6
Biet 1 Blamont 6
Bleienbach 12 Boll 2V
Bözingen 26
Burgdorf 1
Chaux-de-Fonds 21 V.
Clüses i. Sav. 26
Coppet 27 Cossonay 8
Courrendelin 17
Courtemaiche 19
Cressier 26
Dannemarie 27
Darmstadt 25
Davos 1
Delle 19 Delsberg 29
Dießenhofen 12
Engen 1

Estavaher 14
Erlenbach 13
Ermensee 19 Fenin S

Fahrwangen 5
Fontaines 18
Frauenfcld 12
Frutigen 16
Gaiß 6 Genf 31
Gebwyler 12
Gelterkinden 7

Jahrmärkte im März.
Giromagny 13
Grandvillard 13

Greyerz 28
Herzogenbuchsee 28
Horgen 1 Huttwyl 14
Jfertcn 27
Jlanz 13 Ins 21
Kerzers 29 Kölliken 14
Klingnau 19
Kulm 9 Kyburg 21
Lasarraz 27
Landeron 12
Langenthal 6

Lausanne 14
Leuzburg 29 B.
Ligniàrcs 23 Locle 27
Luzern 13 Lyß 16
Malleray 8 Milden 5
Maßmünster 26
Mellingen 19
Mömpelgard 12
Montfamon 26
Motier-Travers 15
Mülhausen 6

Münster i. Greg. 12
Muttenz 21
Neubreisach 19
Neuenburg 14
Neuenstadt a. B. 28
Neuenstadt i. Schwrzw. 7

Neuß 1 Nidau 29
Niedersept 7
Oetikon 8 Ölten 12
Pfirdt 13 Pruntrut 19
Ragaz 19 Rignep 13
Reichenbach 29

Reichensee 17
Neinach 22
Rothenfluh 21
Romont 6 Rüe 14
Rötschmund 22
Saanen 23
Schmitten S V.
Schinznach 1

Schwyz 17 Seewis 4
Schupfen 26
Seengen 13 Seon 24
Seignelegier 5
Seckingeu 6
Sidwald 1 Sierentz 19

Signau 22 Sissach 28
Solothurn 13
Sumiswald 9
Sursee 6
St. Aubin 26
St. Blaise 5
St. Claude 18
Stllhlingen 7

Thaun 12
Thiengen 3
Travers 23
Untersten 7
Utznach 19, 31
Verribres 21
Lilmergen 6

Wegenstetten 29
Willisau 39
Wifflisburg 9
Wolsach 7

Zofingm 8
Zweisimmen 1

Zurzach 3, 12

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag Wochenmarkt
und am ersten Freitag jeden Monats Vieh- und Wochenmarkt, sofern
nicht ein Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.



Verbesserter April»
Lauf. Planetenftellung. Tag. L.

st. m.
Alter März.

14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Auferstehung Christi,
1 Ostern Hugo, B.M?
2 Osterm. Abundus^

Stanislaus
Ambrosius
Joel L

6 Irenens
7 Cölestin

K
M
M
M

Mrk.16
11 6

Afg.v.
0 16

18
6

42
11

Sonnenaufg. 5u. 40 m.

hell
îHh som

mer-
(4.59m lich

L^s7).wd.
sAbendst.

12 48
12 51
12 54
12 57
13
13
13

Untergang 6 u. 28 m.
20 Palmt. Eman.
21 Benedikt
22 Wigandus
23 Fidelis
24 Gründ. Gustav
25 Chars. Mar.Vkd.
26 Cäsar

15.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag

Freitag
Samstag

Jes. erscheint den Jüngern,
8 O?/à Maria i.E.^â
9 Sybilla ZA

10 Ezechiel ZA
11 Leo, Papst ZA
12 Julius, Papst

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus
14 Tiburtius

Joh.20
3 34

51
7

22
38

Utg.n.
8 4

Sonnenaufg. 5 u. 27 m.
regen
warm

(^im^, c/A
î L in sonnig

Abschied 8. 52
G 6.18n.

13 10
13 13
13 17
13 20
13 23

13 27
13 29

Untergang 6 u. 37 m.
27 Ostern Ruprecht
23 Osterm. Priscus
29 Eustachius
30 Guido
31 Hermann

Alter April.
1 Hugo
2 Abundus

16.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom guten Hirten,
15 Olimpius
16 Daniel M
17 Rudolf M
18 Lydia M
19 Werner »s

20 Herkules «W
21 Anselm M

Joh,10
9 22

10 42
11 52
Utg. v.

0 51
1 49
2 13

Sonnenaufg. 5 u. 14 m.
ZstXH -13 32

naß 13 36
lUtz cL in^. !l3 39'

regen 13 43
G in Hsß iZ
8.6m 49
ÜH L lk-à. schorst 13 52

Sonnenaufg. 5 u. 1 m.

JZ be-

(^im^Zj /XG
sP in ^

wölkt, rauh

Untergang 6 u. 46 m.
3 Stanisl,
4 Ambrosius
5 Joel
6 Irenens
7 Cölestinus
8 Maria in Eg.
9 Sybilla

17.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

18.
Sonntag
Montag

Nach Trübsal Freude,
22 Casus à
23 Georg ^
24 Albrecht ^
25 Markus, Ev. à
26 Anacletus à
27 Anastasius M
28 Vitalis M

Joh.16
2 40
3 1

3 19
3 37

Afg.n.

13 55
13 58
14 2

7 2W5.5m ^
8 43

Jes. verheißt den Tröster,
29 Petrus If-
30 Quirinus Ist

Joh.16
9 58

11 4

14 5
14 8

dü-ll4 11

ster14 14

Untergang 6 m 56 m.
10 Ezechiel
11 Leo, P.
12 Julius, P.
13 Egesippus
14 Tiburtius
15 Olimpius
16 Daniel

Sonnenaufg. 4 u. 49 m.l
kalt 14 17

>1420

Untergang u. 6 m.
17 âS. Rudolf
18 Lydia

Das letzte Viertel den 5. Nachm. um 4 U. 59 M.
hell und schön.

Der Neumond den 13. Nachm. um 6 Uhr 18 M.
sonnig und warm.

Das erste Viertel den 20. Nachm. um 8 U. 6 M.
bringt Regen.

Der Vollmond den 27. Nachm. um 5 Uhr 5 M.
trüb und kalt.



Notizen.

1.

2.

3.

4.

5. „

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19

20.

21.

2 2

23

24.

25.

26.

27.

28.

29

30

Haus- und Bauernregeln im April, (április.)
Auf nassen April folgt ein trockener Juni. Wenn es am Char-

freitag und Ostern regnet, so soll es einen trockenen Sommer geben.
April kalt und naß, füllt Scheuer und Faß.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren haben
Lust zu Landgütern, zu fröhlicher
Gesellschaft, lieben die Musik,
sind hoffärtig, scherzen gern mit
Weibsbildern, haben aber wenig
Glück bei ihnen.

Aarau 18 Aarberg 25
Aarburg 23 Aeleu 13
Altenheim 29 Albeuf 30
Altkirch 19
Baden 23 Bauma 6

Belfort 2 Bern 3, 10
Berneck 24 Viel 26
Bremgartm 3 Bevaix 1

Brieg 5 Cernier 10
Charmey 30
Chaux-de-Fonds 25 V.
Clüses 3 Coffranc 28
Collonges 23
Courtelary 3
DachSfeldm 29
Dagmersellen 9
Dampierre 25
Delsbcrg 17
Delle 23 Diengeu 9

Dießenhofen 9
Dannemarie 23
Ebo 4 Echallens 5
Eglisau 24 Elgg 25
Erlinsbach 10
Ermatingen 15
Erlach 4 Estavayer 11

Frankenthal 8
Fischingen (Thura.) 5
Frankfurt a, M. 3
Frauenseld 3
Freiburg i. U. 2
Gaiß 3 Glarus 23
Giromagny 10
Grandson 25

Jahrmärkte im April.
Grandvillard 10
Grenchen 30
Heiden 25 Herisan 27
Hiffingen 10
Höchstetten 11 Hundwyl 24
Kaisersberg 2
Kallnach 6 Knonau 30
Kestenholz (Sol.) 23
Konstanz 16
Lachen 3 Lasagne 3
Langenbruck 25
Langnan 25 Lanpen 5

Lasarraz 24 Les Bois 2
Laufsenburg 2 Leipzig 22
Lichtensteig 9 Lindau 20
Lücens 6 Luzern 3, 30
Lyon 13 Madiswyl 20
Meilen 26 Milden 9

Monthey 4 Morsee 4
Moßnang 25
Mömpelgard 16
Mülhansen 3
Murten 4 V.
Neueneck 2 Nozeroy 9
Niederbipp 18
Nürnberg 4 Ölten 2
Oenfingen 30
Orbe 9 Oron 4
Peterlingen 5

Pfirdt 3 Plaffeien 18
Pontarlier 24
Prnntrut 9
Nankwyt 4 Rigney 13
Rapperswyl 4

Rheineck 30
Richterswyl 24
Romainmotier 20
Romont 17 Rüe 25
Rottwyl 23 Schleitheiln 23
Schupfen i. E. 30
Schwarzenbnrg 2 V.
Schwyz 30 Seckingen 25
Sempach 2 Seengen 1>7

Seewis 20 Sidwald 26
Solothurn 3
Sonvillier 26 Stanz 5
Stein (Frickth.) 9
Stein (Schafsh.) 25
Steckborn 26
Stühlingen 30
St. Ursanne 16
St. Croix 5 Sursee 30
Thaingen 23
Thann 9 Thonon 4
Tramelan 4 Trogen 30
Urnäschen 26
Vallendas 24
Visbach 30 Vivis 24
Villingen 3
Wcidenschwyl 5
Waldenburg 9

Wattwyl 3 Weggis 23
Wietlisbach 23
Willisan 26
Wimmis 17
Wyl 23
Zofingen 12 Zug 3
Zweisimmen 26

Da der Druck des „Hinkenden Boten" jeweilen schon im
Frühling seinen Anfang nehmen muß, so werden diejenigen verehr-
lichen Gemeinderäthe, welche allfällige Abänderungen in den Jahr-
Märkten oder die Einführung neuer Märkte zur Kenntniß des Publikums
zu bringen wünschen, ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger
so frühe als möglich einzusenden.



Verbesserter Mai.
1 Phil. MJAp.
2 Athanastus M
3 ^Auffindung M
4 Florian
5 Gotthard ^

Lauf. Planetenstellung.
!Tag. L.
> st. m.

Alter April.

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

11 58^(J> win-
Afg.v. cchZ! lAusweich.

g 40 ^ Abendst. i. größt.

l sZL scsc? dig
1 37( 11.480.

14 23^19 Werner
14 25 20 Herkules
14 28!21 Anselm
14 31 22 Casus
14 34 23 àorg

19.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

So ihr den Vater bittet, îJoh.16
6 à/. Ioh.P.lat.F^ 1 57
7 Iuvenalis ^ 2 13
8 Michael ^ 2 27
9 Beatus ^ 2 43

10 Auffhrt. MalchusF-ss 2 59
11 Luise 3 16
12 Pancratius M^ Utg.n.

Tagesanbruch 1. 36

Sonnenaufg. 4 u. 38 m,
schön

(2 i. be^

(-s 1> swd. Abdft.
stän

dig

regen
Abschied 10. 16

14 37
14 39
14 42
14 45
14 47
14 50
14 53

Untergang 7 u. 15 m.
24 l à brecht
25 Markus. Nv.

26 Anaeletus
27 Anastastus
28 Mtalis
29 Peter, Martin
30 Quirinus

Alter Mai.
20.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

21.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Zeugniß des hl. Geistes,
13 Servatius iPss

14 Epiphanus M
15 Sophia M
16 Peregrinus »W
17 Aaron M
18 Isabella M
19 Potentia Ms

Joh.15
8 21
9 36

10 43
11 36
Utg.v

0 14
0 43

Sonnenaufg. 4 n. 29 m.

O5.59V

àA ver-
in M

änderlich

14 55
14 58
15 0
15 3

15 5
15 7
15 10

Untergang 7 u. 24m.
1 Phil. Jak.
2 Atbanasius
3 G Auffindung
4 Florian
z Auffbrt,, Gotthd,
6 Ioh. Port. lai.
7 Iuvenalis

Sendung des hl. Geistes.,
20 Pfingft. Christians
21 Constans
22 Helene à
23 Fronfst. Dietrich à
24 Johanna M?
25 Urban M
26 Eleutherius M?

Ioh. 14
6

26
44

1

19
40

7

Sonnenaufg. 4 u. 20 m.
U 26 v. (J im

abwech-
selnd

swd. Morgenst.

Lr/G

15 12
15 14
15 16
15 19
15 21
15 23
15 25

Untergang 7 u. 32 m.
8K,z?. Mich.Ersch
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Epiphanus

z. 4 u. 14 m. Untergang? u. 40 m.
<^^u.P.15 26 15 Pfingft. Sophia

re- 15 2816 Peregrinus
gen 15 3017 Aaron

15 3118Fronf. Isabella
115 33ll9 Potentia

22.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag

Gespräch mit Nicodemus,
27 Dreislt. Eutrop. ^
28 Wilhelm Fl
29 Maximilian M
30 Hiob M
31 Fronl. PetronellaM

Joh.3
Afg.n.

9 48(J
10 34^ c/Zs
11 10
11 38

Das letzte Viertel den 5. Vorm. um 11 U. 48 M.
schön.

Der Neumond den 13. Vorm. um 5 U. 59 M.
veränderlich.

Das erste Viertel den 20. Vorm. um 1 U. 26 M.
kühl und regnerisch.

Der Vollmond den 27. Vorm. um 4 Uhr 34 M.
Regengüsse.



Notizen.
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Haus- «nd Bauernregeln im Mai. (AlajuL.)
Auf St. Urban ist das Getreide weder gerathen noch verdorben.

Ein kühler Mai bringt guten Wein und gibt viel Heu. Trockener
Mai, dürres Jahr.

Die Zwillinge.
Kinder in Z w illi n gen geboren

haben Lust zur Weisheit, Geschick-
lichkeit, studiren wohl, sind kurz-
weilig und fröhlich, gute Etnneh-
mer, böse Zahler, mischen sich gern
in fremde Händel und drehen den
Mantel nach dem Wind.

Aarau 16 Abbeviller 15
Affoltern a. A. 21
Altkirch 14 Appenzell 2
Altstätten 17 Altorf 17
Aubonne 8 Badenweiler 28
Balstall 14 Basel 7
Bassecourt 18 Bex 3
Belsort 7 Bevaix 23
Bergheim 1 Boll 11
Bischoffzell 7 Baar 1
Baudevilliers 25
Bözingen 14 Bötzm 16
Bremgarten 16
Brugg 8 Brenets 16
Brevine 16 Buttes 13
Büren 2 Burgdors 31
Chäürdon 9
Chaux-de-Fonds 23
Chur 12 Cluses 22
Colmar 23 Cornaux 4
Cornol 15 Cossonay 31
Couvet 31 Dampierre 3V
Dannernaire 22 Davos 22
Dießenhofm 14 Delsberg 15
Dombresson 21 Delle 28
Domodossola 24
Egerkingen 14 Engen 3
Ernmendingen 15
Ensisheim 1 Erlach 9
Erlenbach 8 Erschwyl 14
Escholzmatt 14
Estavaher 23 Ettiswyl 22
Fahrwangen 28 Frick 7
Freiburg i. U. 7
Gebwiller 14 Gostau 7
Gelterkindcn 9
Giromagnh 8
Glarus 7 Glovelier 23

Jahrmärkte im Mai.
Gottlicben 7 Greyerz 9

Grastburg (Frcib.) 10
Grandfontaine 8
Grandvillard 8
Grandval 3 Gürnmenen 3
Hericourt 3 Huttwyl 2
Hiffingen 14 Jferten 22
Jlanz 15 Kaijerstuhl 14
Kerzers 31 Küblis 30
Kulm 11 Kriegstettcn 21
Landeron 7 Lauffen 7

Langmthal 22 Lachen 22
Lausanne 9 Laufenburg 21
Lenzburg 2 Lichtenstieg 23
Liestal 30 Lindau 5
Luzern 8, 22 Lenk 1
Maßmllnster 16
Marthalm 7 Mellingen 21
Mömpelgard 14 Milden 7

Montrichcr 4 Morcy 8
Mörschwyl 7 Möstkirch 22
Mariakirch 2 Mülhausen 22
Mnmliswyl 7 Muri 3
Münster (Luz.) 14
Münster i. Greg. 21
Murten 23 Muttenz 16 V.
Neubreisach 1

Neuenstadt a. B. 30
Neust 3 Nods 12
Niedersept 2 Nozeroy 28
Oberhasle 15 Oesch 16
Ölten 7 Peterlingen 17
Pfäffikon 1 Pruntrut 21
Pfirdt 22
Pont-de-Martel 15
Rankwyl 2, 15
Rapperswyl 23 Renan 10
Rechesy 25 Neiden 21

Rheinfelden 2 Ruffach 20
Ringoldswyl 21 Roche 1

Rigney 13 Romont 8
Rochesort 4 Rorschach 17
Roggenburg 9 Saanen 1
Garnen 16 Schlierigen 23
Schaffhausen 22
Schöftland 1 Singen 24
Schwarzenburg 10
Schwellbrunn 8
Seengcn 15 Seewen 9
Seignelcgier 7
Signau 3 Sitten 7, 28
Solothurn 1, 22 Spiez 1

Sonceboz 1 Stadel 8
Stein (Aarg.) 14
St. Anbin 25 Sulz 30
St. Blaise 14
St. Branchier 1

St. Gallen 5
St. Moritz 25
Sumiswald 11
Thann 14 Thiengen 15
Thonon 9 Thun 9

Tuttlingen 8 Turtmann 2
Unterhallan 7 Ulm 29
Unterseen 2 Utznach 3
Vallorbes 8
Verrières 18
Villingen 1, 22
Waldshut 1 Wangen 4
Wegenstetten 15
Weinselden 2

Wisslisbnrg 11
Winterthur 3 Wolfach 16
Wyl (St. Gall.) 1, 29
Zofingen 11 Zürich 1

Zug 22 Zurzach 19, 28

Pferde- und Viehmarkt in Thun: den letzten Samstag jeden
Monats, mit Ausnahme der Monate Juni und Juli. Wochenmarkt
daselbst alle Samstage.



Verbesserter B r achm o n a t.
c

Lauf. Planetenstellung.
Tag. L.
st. m. Alter Mai,

Freitag
Samstag

1 Nicomedes
2 Marcellinus

.v.
0 1

I 3 ,1. 15 35 20 Christian
36 21 Constans

23.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Reicher Mann u, Lazarus,
3 I n. Dr. ErasmusZ?
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette ^7 Rupertus ^
8 Medardus ^
9 Jofias

Luc. 16
0 18
0 34
0 47
1 2
1

1

2

20
39

2

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.

(^im^ son-
s5.40v.

nen-
schein

ci inZ

in ^ zurück
regen

Untergang 7 u, 46 m.
15 37^22Dreiflt. Helena
15 38 23 Dietrich
15 4024 Johanna
15 4125Urban
15 42!26Fronl. Eleuth.
15 43^27 Eutropius
15 44^28 Wilhelm

24.
Sonntag
Montag
Dienstag

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom großen Abendmahl, Luc. 14
10 2. Onoph., Em. M 2 34
11 Barnabas Mtltg.n
12 Bafilides »M 9 27

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliseus M 10 12
14 Ruffinus M 10 45
IzMtus, Modestns à 11 10
16 Iustinus ^11 31

Sonnenaufg. 4 u. m.
15

G3.2n. 15
15

Abschied 10. 57
^6?-. kühl 15

regne-st5
c/Z risch15

î Untergang 7 u. 52 m.
45 291n.D. Marimil.
46 30 Hiob
47 31 Petronella

Alter Brach monat.
48 1 Nicomedes
48 2 Marcellinus
49 3 Erasmus
49 4 Eduard

25.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

"

26.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Verlornen Schafe, ILuk. 15
17 3. Julia
18 Arnold
19 Gervastus
20 Abigael
21 Albanus
22 10,000 Ritter
23 Basilius

O?

Vom Balken u. Splitter,
^24 4. Zoh. Täuf. W.

'25 Eberhard M
'26 Zoh. Paul, Mrt. M
,27 7 Schläfer M
^28 Benjamin
,29 Peter, Paul, Ap. ^30 Pauli Ged.

11 49

à Mg. v.
0 7

0 25
0 45
1 9
1 40

Luc. 6 l

2 20
Afg.n.!

9 10
9 40

10 3

10 21
10 37

Sonnenaufg. 4 u. 6 m.

6.54 V.

ZMgst.i.gr.Äusw.
("7 i.»W, längst. Tg.
sSommer Anfang
^ Z warm

Untergang 7 u. 55 m.
15 49 52. Bonifacius
15 50 6 Henriette
15 50 7 Rupertus
15 50 Wtedardus
15 50 9 Iosias
15 5010 Emmerich
15 5041 Barnabas

Sonnenaufg. 4 u. 7 m.

K5.22n.

regen
Wetter 15

l5
Qim^,

15
15
15
15

15

î Untergang 7 u. 5? m.
50123. Basilides
4913 Eliseus
4914 Ruffinus
49 IllMtus. Mod.
4816 Iustinus
4717 Julia
4718 Arnold

Das letzte Viertel den 4. Vorm. um 5 U. 40 M.
Sonnenschein.

Der Neumond den 11. Nachm. um 3 Uhr 2 Min.
regnerisch.

Das erste Viertel den 18. Vorm. um 6 U. 54 M.
warm.

Der Vollmond den 25. Nachm. um 5 Uhr 22 M.
Regen.



Notizen.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

2b.

26.

27.

28.

29.

30.

Haus- und Bauernregeln im Vrachmonat. (luiià)
Wenn der Knkuk noch lange nach Johannis schreit, wird's unfrucht-

bar und theuer. Folgt einem nassen Mai ein nasser Juni, so folgt
wahrscheinlich ein nasser Sommer.

Der Krevs.

Kinder im Krebs geboren ha-
ben ein scharfes Gedächtniß, großen
Verstand, einen guten Muth, sind
aufrichtig, hassen alle Laster und
lieben die Tugend, haben aber un-
beständig Glück.

Jahrmärkte im Brachmouat.
Aarau 2V V.
Altkirch 28
Altdorf 7
Belsort 4 Viel 7
Boudry 5 Burgdorf 29
Bischoffzell 7

Bleimbach 25
Brugg 12
Colmor 7
Courchapoix 18
Courtemaiche 11
Delle 25
Delsberg 19
Dießenhofen 11
Echallens 19
Ensisheim 8
Feldkirch 24
Giromagny 12
Grandson 23
Habsheim 18 Ins 6
Huttwht 6
Lausten 11

Lenk 24
Locle 12
Lütry 21
Martinach 12
Milden 4
Mömpelgard 11
Monthey 6

Morsee 27
Motiers-Travers 22
Neubreisach 24
Niedersept 6
Noirmont 1

Nördlingm 3
Ölten 4
Poutarlier 28
Pruntrut 18
Ravensburg 15
Rigney 9 Rolle 29
Romainmotier 15
Romont 12
Rothwyl 24
Rüe 7

Salez 24
Sempach 4
Sidwald 7

Sitten 9

Speichingen 13
St. Aubin 11
St. Claude 3
St. Croix 14
St. Immer 5
Straßburg 25
Stühlingen 4
Sursee 25
Thaun 11
Thiengen 25
Travers 15
Tuttlingen 24
Ulm 15
Ulzen 24
Vallengin 4
Vilmergen 5
Willisau 1, 28
Zürich 3, 7

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Monats Viehmarkt und alle
Dienstage Wochenmarkt.

Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Viehmarkt.
Sumiswald: alle Samstage Wochenmarkt und vom letzten Sam-

stag im Christmonat bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großer Garn- und Tuchmarkt.

Meiringen: den ersten Donnerstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg i. U. : den ersten Samstag jeden Monats großer

Viehmarkt.
Langenthal: Wochenmarkt alle Dienstag.

Pferdemärktc in Bern: den 3. Dienstag im Januar, den 2. Dien-
stag im Februar, den 2. Dienstag im März, den 4. Dienstag im April,
den 1. Dienstag im September, den 4. Dienstag im Oktober und den
4. Dienstag im November. 1877 B



Verbesserter H eu M olls t. c
Lauf. Planetenstellung. Tag.L.

st. m.
Alter Brachmonat.

27.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Berufung Petri,
1 5. Theobald ìK
2 Maria Heims. N
3 Franzià ^-ss

4 Ulrich, Bisch. ^
5 Hedwig ^6 Esajas ^
7 Joachim ^

Luc. 5
10 52
11 6
11 22
11 40
Afg.v.

0 1

0 28

Sonnenaufg. 4 u. 11 m.

M. c/tz
(9.31n.

i.qrvßt. Entfern.

Lâ L
Lin M sin M

sonmg

15 46
15 45
15 44
15 43
15 42
15 41
15 40

Untergang 7 u. 5? m.
19 4. Gervastus
20 Abigael
21 Albanus
22 10,000 Rit.
23 Basilius
24 Johannes d. T.
25 Eberhard

28.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag

Freitag
Samstag

Der Pharisäer (Berechtigt.,
8 g. Kilian M
9 Cyrillus M

10 7 Brüder »W
11 Rahel -U
12 Samson M

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser W
14 Vonaventura

Mth. 5
1 5
1 57
3 5

Utg.n.
9 12

9 35
9 54

Sonnenaufg. 4 u. 16 m.

G 10.35 n. c/Z

Abschied 10. 54

15 38
15 37
15 36
15 34
15 32

15 31
15 29

Untergang 7 u. 54 m.
26 5. Joh.PaulM
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Peter, Paul, A.
30 Pauli Ged.
Alter Heumonal.
1 Theobald
2 Mariä Heims.

29.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jesus speist 4000 Mann,
13 7. Margaretha A
16 Ruth à
17 Alexius à
18 Brandols U?
19 Rosina U?
20 Otto, Hartmann W
21 Eleva, Ida If

Mrc. 8
10 12
10 31
10 50
11 12
11 41
Utg. V.

0 18

Sonnenaufg. 4 u. 22 m.

Hundstage Anfang
1.42n.

sonnenschein
Hi P sstern
Z c/E),wd.Abend-

15 27
15 26
15 24
15 22
15 20
15 18
15 16

Untergang 7 u. 49 m.
3 6. Franziska
4 Ulrich, Bisch.
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

30.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom falschen Propheten,
22 8. Maria Magd-K"
23 Apvllinarius M
24 Christina M
25 Jakob, Ap- ^26 Anna
27 Martha ^28 Pantaleon ^

Mlh.7
1 5
2 1

3 6

Asg.n.
8 27
8 44
8 59

Sonnenaufg. 4 u. 29 m.

P c/ä regen
G 7.49 V.

schön

15 14
15 11
15 9
15 7
15 5
15 2
15 0

Untergang 7 u. 43 m.
10 7. 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13 Heinrich, K.
14 Bonaventura
15 Margaretha
16 Ruth

31.
Sonntag

Montag
Dienstag

Vom ungerecht. Haushalt.,
29 9-Beatrix AZ
30 Jakobea
31 Germanus

Luc. 16
9 13
9 28
9 45

Sonnenaufg. 4 u. 37 m.

O in D warm
L-^4

14 58
14 55
14 52

Untergang u. 35 m.
17 8. Alexius
18 Brandolf
19 Rosina

Das letzte Viertel den 3. Nachm. um 9 Uhr 31 M.
freundlich.

Der Neumond den 10. Nachm. um 10 Uhr
35 Mm. schön.

Das erste Viertel den 17. Nachm. um 1 Uhr
42 Min. beständig.

Der Vollmond den 25. Vorm. um 7 U. 49 Min.
schön und warm.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (5ulà)
Was Juli und August nicht kochen, das kann der September nicht

braten. Jakobstag ohne Regen deutet auf strengen Winter. Hunds-
tage hell und klar, zeigen an ein gutes Jahr. -

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren tra-
gen Liebe zur Gerechtigkeit und
Wahrheit, können nicht heucheln,
sind beherzt, listig, zornig, arbeit-
sam, trachten nach großen Ehren.

Aarau 13 Aarberg 4
Aarburg 16 Altkirch 25
Aarwangm 12
Abländschen 20
Affoltern a. A. 16
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 2 Bötzingm 9
Bischoffzell 19
Boll 26 Burgdorf 12
Brevines 11 Buren 11
Buttes 15 Clüfes 28
Eleven 15 Cossonay 12
Dampierre 12 Durlach 25
Davos 6 Dielsdorf 12V.
Delle 16 Delsberg 17
Dießenhofen 9
Erschwyl 16
Estavayer 25
Feuerthalen 3
Freiburg i. U. 9
Gelterkinden 11
Giromagny 10
Geiß 30 Haslach 2

Jahrmärkte im Heumonat.
Heidelberg 16
Hericourt 19
Herzogmbuchsee 4
Höchstetten 11

Jaun 30 Jlanz 27
Joachimsthal 15
Kaisersberg 2 Kulm 13
Kallnach 20 Kliugnau 2
Langenthal 17
Langnau 13
Lausanne 11
Lenzburg 12 Lücens 6
Madiswyl 20
Mainz 25 München 25
Memmingen 5

Myenberg 4
Milden 2 Morey 10
Mömpelgard 2
Münster (Luz.) 23
Muri (Aarg.) 2
Neuenbürg 4 Neuß 5
Nidau 17 Nozeroy 9
Ölten 2 Orbe 9

Oensingen 9

Pfirdt 17
Peterlingen 5
Pforzheim 4
Pruntrut 16
Neiden 16 Rigncy 13
Rheinach 5
Romont 10 Rüe 25
Schleitheim 2
Sngnelegier 9
Sempach 9 Sissach 25
Solothurn 10
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Moritz 8
St. Egli 22 Thann 1

Thiengen 10 Thonon 4
Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
Vivis 24
Watdshut 25
Wisflisburg 6

Willisau 26
Würzburg 8

Zofingen 12

Schweizerischer Posttaxentarif. — B r ief post.
1. Gewöhnliche Briefe und Schriftpakete.

a. Im Lokalrayon (2 Stunden Entfernung in gerader Richtung):
für den einfachen Portosatz Ms auf 15 Gramme) — 5 Rp.
„ „ doppelten „ (über 15—250 „ — 10 „

b. Bei über 2 Stunden Entfernung:
für den einfachen Portosatz (bis auf 15 Gramme) — 10 „
„ „ doppelten „ (über 15—250 „ 20 „

Von Gegenständen über 250 Gramme ('/zT) wird die Fahrposttaze berechnet,
niemals aber weniger als die Brieftaxe von 250 Grammen.

2. Korrespondenzkarten (mit Taxstempel) werden im ganzen Umfange der
der Taxe von 5 Rp. befördert; nach den Staaten des PostVereins für je

3. Briefe, Korrespondenzkarten, Drucksachen und Waarenmuster können

mandirt werden. Außer der gewöhnlichen Posttaxe ist vom Versender
Einschreibgebühr zu erheben, welche für Briefe, Drucksachen,
muster und Korrespondenzkarten 19 Rp. beträgt.

Z»
10 Rp.

rekom -

eine fixe
Waaren-



verbesserter Au g st m o u a t. c
Lauf. Planetenstellung.

Tag. L.
st. m.

Alter HeumonaL.

Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Petri Kettenfeier ^2 Port. Mos. ^3 Steph. Erfind.
4 Justus M

10 3

10 27
10 58
11 42

beständig
(10.50 V.

lieb-
lich

14 50 20 Otto,Hartm.
14 48 21 Aseva ^14 45 22 Maria Magd.
14 42 23 Appollinarius

32.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Jes. weint über Jerusalem,
5 10. Oswalb W
6 Sixtus -W
7 Afra, Donat -W
8 Reinhard M
9 Lea, Albertina M

10 Laurenz ^
11 Gottlieb è

Luc. 19

Afg.v.
0 42
1 55
3 20
4 50

Utg.n.
8 16

Sonnenaufg. 4 u. 46 m.

trüb
^Sternschnuppen

GS.46v.^AmUn-
(si. ^Mtb.Dfinst

â^u-s)

iUàgang 7 u. 25 m.
14 39 24 ^ Christina
tt ssîzs Aâ! Ap.
14 33 26 àna
14 31 27 Martha
14 28^28 Pantaleon
14 25! 29 Beatrix
14 22 30 Jakobea

33.
Sonntag

Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Pharisäer u. Zöllner,
12 11° Clara à

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus à
14 Samuel M
15 Maria Himmelf. A
16 Iodus, Rochus ^
17 Berchtold
18 Gottwald ^

Luc. 18
8 34

8 53
9 16
9 34

1-0 17
11 1

11 55

Sonnenaufg. 4 u. 55 m.

Abschied 9. 14
reif

donner
10.57 n.

Zc/G.LUlZj

14 20

14 17
14 14
14 11
14 8
14 5

14 2

Untergang 7 u. 15 m.

NwAZsWK
1 Pétri àttenf.
2 Port. Mof.
3 Steph. Ers.

g ÄN
6 Sixtus

34.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Taubstummen,
19 12° Sebaldus M
20 Beruhard M
21 Privatus ^22 Scipio
23 Zachäus
24 Bartholom., Ap ^25 Ludwig ^

Mrc.7
Utg. v.

0 56
2 4
3 12
4 20

Afg.n.
7 21

Somneuaufa. 5 u. 4 m.
^ cst 0)Ü. s? cHà
^ â
sSichtb. (^finstern.

G H>40n.

13 59
13 55
13 52
13 49
13 46
13 43
13 40

Untergang 7 u. 3 m.
7 ^ Asra, Donat
8 Reinhard
9 Lea, Albertina

19 Laurenz

11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus

^35.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Vom hgrmherz. Samariter,
26 Genesius
27 Ruffinus ^
28 Augustinus
29 Zoff. Knchaupt. ^30 Felir, Adolf
31 Rebecca M

Luc. 10
7 35
7 51
8 10
8 32
8 58
9 34

O y Hdstg. sà^ Wnde

s i. größt. êrswv
9.45U. ^AbKldfi.

Untergang 6 u. 50 m.
13 3714 Samuel
13 33 15 Mana Himlf.
13 30 16 Iodus, Rochus

13 2717 Berchtold
13 2418 Gottwald
13 2119 Sebaldus

Das letzte Viertel den 2. Vorm. um 10 Uhr Das erste Viertel den 15. Nachm. um 10U. 57 M.
50 Min. angenehme Witterung. schön und warm. — Der Vollmond den 23.

Nachm. um 11 U. 40 M. Gewitter. Sichtbare
Der Neumond den 9. Vorm. um 5 Uhr 46 Min. Mondfinsternis. — Das letzte Viertel den

gewitterhast. — Unsichtbare Sonnenfinsterniß. 31. Nachm. um 9 Uhr 45 Min. regnerisch.



Hans- und Bauernregeln im Augstmonat. (àZuàL.)
Wenn St. Bartholomäustag schön ist, so hat man ein gutes

Weinjahr und guten Herbst zu hoffen. Gewitter nach St. Barthotomäus-
tag sind meist heftig.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau ge-
boren sind kunstreich, klug, freund-
lich, fromm, fröhlich, zur Kauf-
Mannschaft haben sie Glück, lieben
Weiber, werden reich, haben aber
viele Widerwärtigkeiten zu leiden.

Aarau 15 Wkirch 16
Altstättm 20
Appenzell 23
Ballstal 13 Belfort 6
Besançon 23 Viel 9

Bremgarten 20
Brieg 15 Brugg 14
Chaux-de-Fonds 15
Cossonay 30
Courrendlin 11
Dannemarie 28
Davos 27 Mengen 24
Delle 20 Dielsdorf 23 V.
Dießenhofm 10 Delsberg 21
Egerkingen 13
Einsiedeln 27 Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 27
Fcuerthalen 18
Fischbach 10 Flühli 18
Frick 13 Genf 24
Gex 1 Glis (Wall.) 14
Giromagny 14
Glarus 14 Grabs 20
Gränfelden 28
Hauptwyl 27

Jahrmärkte im Augstmonat.
Huttwyl 29 Ins 29
Jssenheim 13
Landeron 13 Laufen 20
Landser 16 Laupen 9

Landshut 24 Liestal 8
Laufenburg 20
Lauingen 24
Lenzburg 30
Les Bois 27
Ligniöres 6 Lyon 4
Maßmünster 13
Malters 20 Milden 13
Mellingen 6 Mels 30
Mömpelgard 13

Montreux-Chateau 29
Münster i. Greg. 24
Münster i. Gränf. 1
Muottathal 11
Murten 22
Muttenz 22 V.
Neubreisach 24 Nozeroy 1
Neuenstadt a. B. 29
Noirmont 5 Ormont 25
Pullendorf 27
Pruntrut 13
Napperswyl 22

Regensberg 18 Rheineck 1
Reichensee 10 Renan 1

Rheinfelden 29
Rigney 9 Romont 17
Riggisberg 31
Rüe 23 Ruffach 16
Garnen 16 Seengen 21
Seignelegier 21
Schaffhausen 24
Schangnau 21
Schwarzenberg 9

Schwellbrunn 23
Singen 30 Sornetan 27
Solothurn 14 Sursee 27
St. Immer 20
St. Stephan 22
St. Ursanne 20
St. Wolfgang 23
Thann 13 Thiengen 24
Thanningen 24
Ueberlingen 29
Unterhallau 13
Urnäschen 13 Ballengin 16
Wattwyl 8 Wolsach 3
Willisau 30
Zofingcn 9 Zurzach 25

Alljährlich findet tn Schwyz am Montag vor Michael eine

kantonale Viehausstellung mit Viehmarkt statt.

Schweizerischer Posttaxentarif.

Nachnahmen sind bei der Briefpost bis auf Fr. 50 und bei der

Fahrpost bis auf Fr. 300 zulässig. Außer der ordentlichen Brief- oder

Fahrposttaxe wird noch eine Provision von 1 °/o des Nachnahme-

betrags erhoben.



Verbesserter Herbstmonat.
Samstag 1 Verena, Egidius W. K) 25

c
Lauf. Planetenstellung.

schwül

Tag.L.
st. m.

13 17

Alter Augstmonat.

20 Bernhard
36.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag
^77

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Donstag
Freitag
Samstag' 38 D
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag
^397
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

40.^
Sonntcr

Von 10 Aussätzigen,
2 14. Absalon M
3 Theodosius »W
4 Esther M
5 Emil M
6 Magnus M
7 Regina ^
8 Maria Geburt O

Luc. 17
11 31

Afg.v.
0 49
2 15
3 33
5 9

Utg.n.
Vom ungerechten Mammon,

9 15. Ulhard ^
10 Alfred, Gorg. à
11 Felir, Régula M
12 Tobias U?

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor
14 Erhöhung
15 Nicodemus M

Sonnenaufg. 5 u. 32 m.

sonnenschein

S1.30N. F^L u. h
Mnstchtb. Sfinst.

Mth. 6 jSonnenaufg. 5 u. 32 m.
56
18
44
16

(7? schön

Untergang 6 u. 36 m.
13 14 21 13. Privatus
13 11^22 Scipio
13 8 23 Zachäus
13 5j24 Bartholom., A.
13 1 25 Ludwig
12 58 26 Genesius
12 55 27 Ruffinus

abwechselnd
I Abschied 8. 12

8 56j
9 48 11.37 V.

10 48!

I Untergang 6 u. 23 m.
12 5ch28 14. Augustinus
12 48 29 Ioh. Enthpt.
12 45 30 Felir, Adolf
12 4131 Rebecca

Alter Herbstmonat.
12 38 1 Verena, Egid.
12 35 2 Absalon
12 32 3 Theodosius

Vom Todten zu Nain,
16 16.Eid.Btg.Corn.M11 53
17 Lambert M Utg. v.

3

10
16

18 Rosamunda
19 Fronfst. Januar.
20 Ananias N
21 Matthäus, TV. ^22 Mauritius ^

Vom Wassersüchtigen, Luc. 14

23 17.Linna,TVekla^fAsg.n.
24 Robert
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cosmus Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael, Erz.

Luc. 7 iSonnenaufg. 5 u. 41 m.

regen

IstzinM naß

^ Lp. unstet

23>Tg.u.N.gl. Herbftanf
28î«4.4n. <Ai.à

Vom vornehmsten Gebot,
30 18. Urs, Hieron.-W

6 17
6 37
7 3

M 7 36

M 8 22

M 9 19

Lzonnenaufq. 5 u. 50 m.

Untergang 6 u. 9 m
12 28 4 15. Esther
12 25 5 Herkules

6 Magnus
7 Regina
8 Maria Geb/
9 Ulhard

8 10 Alfred, Gorg.
Untergang 5 u. 55m.

12 22
12 18
12 15
12 11
12

12
12

veränderlich 11 58

Z c/G'wd.Morgst
cnA ». h

Mth 22
10 29

Sonnenaufg. 5 u. 59 m.

(6.50V.

11 55
11 52
11 48
11 4517 Lambert

11 41

11 16. Felix, Reg
12 Tobias
13 Hektor
14 4« Erhöhung
15 Nicodemus
16 Cornelius

Unjergang 5 ». 40 m.
18'-17. Rosaànda

Der Nenmond den 7

Sonnenschein. —
Nachm. um 1 Uhr 30 Min.

Unsichtb. Sonnenfinsternis

Das erste Viertel den 14. Vorm. um 11 U. 37 M.
unstet und regnerisch.

Der Vollmond den 22. Nachm. um 4 U. 4 Min.
veränderlich.

Das letzte Viertel den 30. Vorm. um 6 U. 50 M.
freundlich.



Haus- und Bauernregeln im Hervstmonat. (Lsptsnàr.)
Wenn im September noch Donnerwetter aufsteigen, so sollen sie

viel Schnee für den Winter und ein darauffolgendes fruchtbares Jahr
ankündigen. Wenn die Zugvögel nicht vor Michaelis wegziehen, so
deutet's aus gelindes Wetter, wenigstens vor Weihnachten.

Die Waage.

Kinder in der Waag geboren
sind treuherzig, bescheiden, still,
lieben die Wahrheit. Sie haben
vielerlei Anfechtungen von Ver-
läumdern, Gott hilft ihnen aber
mit Freuden durch.

Aarau 19 Aarburg 17
Alberschwendi 19, 29
Altkirch 29 Aubonne 11
Affoltern a. A. 17
Nndeer 16 Appenzell 24
Augsburg 29 Bern 4
Bex 27 Biet 20 Boll 4
Belfort 3 Bonaduz 29
Bischoffzell 3
Breslau 3 Brevine 19
Chaux-de-Fonds 19
Chaändon 3 Closters 26
Charmey 18 Clüses 14
Coffrane 15 Colmar 19
Cornaux 3 Cornol 18
Courtclary 24 Diesse 18
Dagmersellen 10
Dampierre 1 Davos 10
Delsberg 18 Delle 17
Dengm 21 Dießenhofen 10
Donaueschingen 8
Dornbirn 24 Eck 16, 25
Echallens 29 Erlach 12
Engelberg 14 Ettiswyl 4
Erlenbach 11 Ermensee 1
Erlinsbach 11
Erzingen 21 Estavayer 5
Fahrwangen 3
Feldkirch 29 Flühli 8
Frankfurt 10 Frutigen 7
Freiburg i. B. 21
Frerburg i. U. 3
Fridingen 21 Gezis 17
Gelterkinden 12
Giromagny 11
Glarus 25 Glovelier 17
Grandvillard 11
Grandfontaincs 11
Graßburg 27 Greyerz 29
Grenchen 10 Gsteig b. S. 25
Grindelwald 19

Jahrmärkte im Herbstmonat.
Haßlach 26 Jaun 17
Hundwhl 4 Jenaz 18
Jferten 4 Jlanz 29
Jssenheim 6 Kerns 25
Kerzers 6 Kölliken 8

Konstanz 17 Langnau 19
Langenbruck 26
Langenthal 18 Leipzig 30
Langweiß 13 Lasarraz 13
Lausanne 12 Lenk 8
Lenzburg 27 Lenk 29
Malleray 28 Mels 26
Madiswyl 13 Milden 10
Mariakirch 4 Marbach 12
Marignier 10 Morsee 5
Mehenberg 29
Montfaucon 10
Monthey 12 Morey 18
Motier-Travers 11
Mömpelgard 10
Mörschwyl 24
Münster (Luz.) 24
Muottathal 11
Neubreisach 29
Neunkirch 24 Neuß 27
Niedersept 5 Nods 26
Nozeroy 24 Nürnberg 1

Oberhasle 26 Oesch 19

'Oensingen 17 Oltm 3
Peterlingen 20
Pfirdt 11 Plafscyen 12
Pont-de-Martel 4
Pruntrut 17 Ragaz 29
Rankwyl 23 Rechesy 24
Rappoldsweiler 8
Ravensburg 14
Reichenbach 25
Reichensee 14 Reiben 26
Rheinau 24 Rheinegg 21
Rheinwald 17
Rigneh 13 Romont 18

Rothwyl 14 Rufsach 9
Rüe 26 Ryffenmatt 6
Saanm 7 Sargans 29
Salez 29 Echinznach 6

Schächengrund 26
Schiers 29 Seengen 18
Schwarzenberg 18
Schwarzenburg 27
Seckingen 14 Sibnen 26
Selongey 28 Sidwald 20
Simpillen 28 Speicher 17
Solothnrn 11 Sonthofen 14
Sonvillier 24
Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen 12, 23
Steg b. Sillinen 23
Stein (Aarg.) 3

Steinen 22 Sursee 3
Steinsberg 22 Sulz 26
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30
Sumiswald 28
Thann 10 Thone 23
Thayngen 14
Thonon 5, 20 Thun 26
Tuttlingen 2 Urseren 29

Unterscen 21
Valangin 21 Verrières 16
Villingen 21 Vilmergen 4
Veschel bei Lenk 19

Waldenburg 10
Wallenstadt 29
Wegenstetten 13
Wiflisburg 7

Wildhaus 11 Willisau 27
Wimmis 21 Wyl 24
Wohlhausen 17

Zofingen 13 Zürich 11

Zurzach 3 Zweisimmen 8



Verbesserter Weinmonat.
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

1 Remigius
2 Leodegar
3 Lukretia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela

Lauf.
11 51

Afg. v.
1 15
2 39
4 3

6 27

Planetenstellung.

angenehm

kalt
^im^s, ^

h 10. 28 n. Z à>.

Tag. L.
st. m.

Alter Herbstmonat.

11 38
11 34
11 31
11 28
11 25
11 21

19 Januarius
20 Ananias
2lFronf. Math.E.
22 Mauritius
23 Lina
24 Robert

41.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Samstag
42.^

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

»

Vom Gichtbrüchigen,
7 19. Iuditha
8 Amalia
9 Dionysius

10 Gedeon Z
11 Burkhard Z
12 Jonathan Z

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmanus

Mch.9
x^Utg.n.

5 43
6 12
6 49
7- 38
8 36

Königliche Hochzeit,
14 29. Calixtus
15 Theresia
16 Gallus
17 Lucina
18Lukas, Gvang.
19 Ferdinand
20 Wendelin

9 41

MH22
10 49

F. ' - 57

^Ptg.v.
1 5
s) 4 4
^ 4. 4.

^ -l- «

Mss 4 23

Sonnenaufg. 6 u. 9 m.
llie. Wolken

trüb
frisch

c/ Z riesel

Z Morgst.
Abschied 7. 5

si. größt.Ausw. un-

11 18
11 15
11 11
11 8
11 5
11 1

10 58

Untergang 5 n. 27 m.
25 18. Cleophas
26 Cyprian
27 Cosmus, Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael, Trz.
30 Urs, Hieron.
Alter Weinmonat.

1 Remigius
Sonnenaufg. 6 u. 18 m.

4.12 v. freundlich

sturmisch

lHA unstet
schnee

10 65
10 51
10 48
10 45
10 42
10 38
10 35

Untergang 5 u. 13 m.
2 19. Leodegar
3 Lukretia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Iuditha
8 Amalia

43.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Des Königischen Sohn,
21 19. Ursula ^
22 Columvus jW
23 Severus W
24 Salomea ^
25 Crispinus M
26 Amandus M
27 Sabina M

44.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Des Königs Rechnung,
28 18.Sim.Jud.A. H
29 Narcissus K
30 Theonestus K
31 Wolfgang j

Ioh.4 Sonnenaufg. 6 u. 29 m.
5 29î ^ un-

Asg.n.^8.0w Ds«Z
5 6^(7) m U? stet
5 39 aufheiternd
6 2il ^9.sIic5Ai.M
7

8 20
Mth18

9 37
10 58
Afg.v.

0 20

Sonnenaufg. 6 u. 39 m.

2.50 n. schön

^i.75 Zi.M

10 32
10 29
10 26
10 22
10 19
10 16
10 13

Untergang b u. 1 m.
9 18. Dionysius

10 Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan
13 Colmanus
14 Calirtus
15 Theresia

10 10
10 7

10 4
10 0

Untergang 4 u. 49 m.
16 17. Gallus
17 Lucina
18 Lukas, Evang.
19 Ferdinand

Der Neumond den 6. Nachm. um 10 U. 28
trüb und bewölkt.

Das erste Viertel den 14. Vorm. um 4 U. 12
unbeständig.

Der Vollmond den 22. Vorm. um 8 U. 0 Min.
aufheiternd.

Das letzte Viertel den 29. Nachm. um 2 U. 50 M.
freundliche Tage.



Notizen.
1.

2.

3.

4.

b.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

2b.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Hans- und Bauernregeln im Weinmonat, (vowder.)
Viel Frost und Schnee in diesem Monat deutet auf milde Witterung

im Januar. Ein alter Vers sagt: Will das Laub nicht gerne von den
Bäumen fallen, so wird ein kalter Winter erschallen.

Der Scorpion.
Kinder im Skorpion geboren

sind scharfsinnig, verschlagen, zor-
nig, rachgierig, beredt, geizig.
Sie haben viel Kreuz und Unge-
mach, doch mehr in der Jugend
als im Alter.

Aaran 17 Adelboden 2
Aegeri 14 Altkirch 25
Aelen 31 Albenf 29
Appenzell 17 Arth 22
Altorf 11 Bauma 5
Belfort 1 Bern 2, 23
Bezau 18 Biberach 2
Bleienbach 1 Boll 11
Voltigen 6 Bötzingm 29
Bregmz 17
Brevine 24 Brieg 16
Bülach 39 Buren 3, 31
Bludenz 2 Buochs 17
Burgdorf 17 Buttes 2
Chatel-St.-Denis 22
Chanx-de-Fonds 17 V.
Chur 2 Courrendlin 27
Clüfes 18 Cressier 22
Dachsseiden 27 Delle 8
Dagmersellen 29
Dannemarie 23
Delsberg 16 Dissentis 1

Dießenhofen 8 Dielsdorf 25
Domodosfola 1
Dornbirn 8, 22
Dornach 25 Durlach 16
Egerkingm 1 Elgg 3
Einsiedeln 1 Erschwyl 1

Emmendingen 23
Entlibuch 29 Estavaher 3
Efcholzmatt 15
Erlenbach 9 Fischingen 4
Frauenseld 22
Freiburg i, U. 1

Frntigen 23 Gaiß 1

Giromagny 9 Goßau 1

Glarus 10, 27 Grüsch 11
Graßbnrg 25 Greyerz 17
Grießen 28 Grüningen 23
Grindclwald 16
Gsteig bei Saanen 11
Gümmenen 18 Heiden 19
Habsheim 29 Herisau 15
Hericourt 25 Hitzkirch 8

Jahrmärkte im Wcinmomt
Hiffingen 15 Hundwyl 22
Höchstettcn 31 Huttwyl 19
Kallnach 19 Kaltbrunn 11
Kaisersberg 1 Kulm 26
Krtegstetten 29
Krummenau 25 Küblis 19
Knonau 1 Khburg 23
Lachen 2 La Jonx 1

Laroche 15 Lasagne 9

Lanenm 3 Lauffen 22
Lauffenbnrg 29 Lauis 6

Lausanne 19 Lasarraz 23
Lenk 4 Lichtensteig 15

Lenzbnrg 25 Lenk 13, 28
Liestal 24 Lotstetten 22
Lücms 5 Lungern 5

Luzern 3, 16 Lasarraz 29
Locle 16 Martinach 16

Lyß 26 Maßmünster 8

Mellingen 8 Milden 15

Menzingen 2s! Mörel 15

Mettmenstetten 18
Meyenfeld 1 Muttenz 24 V.
Möringm 22 Monthey 19
Moßnang 19 Murtcn 17
Montricher 12
Mömpelgard 1

Motier-Travers 39
Münster (Luz.) 22
Münster (Gränf.) 16
Mümliswyl 29
Neueneck 15 Nid au 39
Neustadt 28 Noirmont 16
Niedcrbipp 31
Oberembs 25
Oberhasle 12, 31
Obertramlingen 14
Oesch 19 Ölten 22
Orbe 1 Ortenstein 24
Peist 20 Plaffeym 1?
Pfirdt 23 Pruntrut 15
Puschlav 6 Ragaz 22
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 3 Rigney 13

Regensberg 23 Roche 22
Neichenbach 39 Romont 9
Rheinach 11 Niggisberg 19
Nheinfelden 24 Roggwyl 3
Ringoldswyl 1 Rußwyl 1

Rochefort 26 Rothenflüh 24
Nötschmund 19 Rlle 24
Saanen 5 Garnen 17
Sarmcnstorf 39
Savien 1 Schöstland 24
Schellenberg 3 Seewis 16
Schüpfheim 2 Seon 31
Schupfen 29 Schwyz 16
Schwarzenbnrg 25
Schwarzeueck 4
Schwellbrunn 23
Scewen 10 Seignelegier 1

Sempach 28 Sidwatd 25
Signau 18 Sitten 27
Solothurn 23> Staufen 18
Sonceboz 1 'Stammen 29
Sonthofen 15 St. Croix 4
St. Gallen 29 St. Peter 24
St. Johann 16
St, Ursanne 22
Stein (Aarg.) 16
Stein a. R. 24
Stühlingen 1 Tenfen 29
Thann 8 Thiengcn 15
Thengen 28 Travers 9
Tramelan 19 Trogen 8
Ueberlingen 24
Unterhallau 22
Unterseen 19 Urnäsch 9

Utznach 29 Verrières 14
Wald 30 Waldshut 16
Wangen 19 Willisan 22
Wattenwyl b. Bern 19
Wiedlisbach 28
Wimniis 6 Wolfach 19
Winterthur 11 Zell 17
Zizers 29 Zofingen 11

Zug 23 Zwetsimmen 25
Zweilütschinen 17



Verbesserter Wintermonat. c
Lauf. Planetenstellung. Tag. L.

st. m.
Alter Weinmonat.

Donstag
Freitag
Samstag

1 Aller Heiligen D
2 Aller Seelen à
3 Theophilus à

1 41
3 02
4 23 cs-x-4

9 58 20 Wendelin
9 55 21 Ursula
9 52 22 Columbus

45.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Zinsgroschen,
4 23. Sigmund M
5 Malachias M
6 Leonhard à
7 Florentin D
8 Claudius W
9 Theodor M

10 Thaddäus M

Mth22iSonnenaufg. 6 u. 49 m.
5 45 feucht

Utg.n.G9.17v. c/L
4 44 H /iG
5 27, s^.tzinM re-
6 22^c/9.^ds gen
7 26 Ls ZZ. kalt
8 35^ PcsK zahlreiche

Untergang 4 u. 38 m.
9 49 23 221 Severus
9 46 24 Salomea
9 43 25 Crispinus
9 40 26 Amandus
9 37 27 Sabina
9 34 28 Sim., Ind. A.
9 32 29 Narcissus

46.

Sonntag
Montag

Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Des Obersten Tochter,
11 24. Martin, B. ^12 Martin, Papst

Tagesanbruch 5. 3

13 Briccius Fß,
14 Friedrich K
15 Leopold ^16 Othmar
17 Casimir êè

Mth. 9
9 44

10 52

11 58
Utg. v.

1 3

2 8
3 15

Sonnenaufg. 7 u. 0 m.
Sternschn. wol-

ken

Abschied 6. 27
0.14 V. ^imQ

sZc/V, w.Abdft.
cs' c/ ^ dü-

H à ster

^ schnee

9 29
9 26

9 23
9 21
9 18
9 15
9 13

Untergang 4 u. 29 m.
30 231 Theonestus
31 Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heiligen
2 Aller Seelen
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias

47.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

Vom Senfkörnlein,
18 25. Eugenius
19 Elisabeth
20 Amos
21 Maria Ops. M
22 Cäcilia M
23 Clemens «W
24 Ephraim »U

Mth 13
4 24
5 36

Afg.n.
4 15
5 7
6 13
7 28

Sonnenaufg. 7 u. 10 m.

regen

Li.^
A10.49N. auf-

^ heiternd

an-
^ P genehm

9 11
9 8
9 6

9 4
9 1

8 59
8 57

Untergang 4 u. 21 m.
6 24. Leonhard
7 Florentin
8- Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martin, Bisch.
12 Martin, Papst

48.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag

Gränel der Verwüstung,
25 26. Katharina M
26 Konrad W
27 Jeremias M
28 Sosthenes K
29 Saturninus ^
30 Andreas, Ap. à

Mth 24
8'48

10 10
11 29

Afg.v.
0 48
2 7

Sonnenaufg. 7 u. 20 m.
warm

(s10.35n. (^i.55

-j-cr ^ ^schSn

Untergang 4 u. 1b m.
8 55 13 25. Briccius
8 53 14 Friedrich
8 5115 Leopold
8 49 16 Othmar
8 4717 Casimir
8 4518 Eugenius

Der Neumond den 5. Vorm. um 9 Uhr 17 M.
naß und regnerisch.

Das erste Viertel den 13. Vorm. um 0 11. 14 M.
Schnee.

Der Vollmond den 20. Nachm. um 10 U. 49 M.
aufheiternd und angenehm.

Das letzte Viertel den 27. Nachm um 10U. 35M.
unbeständig.



Notizen.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

Hans- und Bauernregeln im Wintermonat. (Mvsmdsr.)
Ist's auf Martinstag trüb, so soll ein leidlicher, ist es aber hell,

ein kalter Winter folgen. Wie das Wetter in der letzten Hälfte dieses
Monats ist, so soll es im nächsten Herbst sein.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren sind
verschlagen, führen ihre Handlun-
gen weislich, doch nicht ohne Hinter-
list; sie sind gute Haushalter und
vertragen sich wohl mit ihren Ehe-
gatten; sie sollen Krankheiten un-
terworfen sein.

Aaran 21 Aarberg 14
Aarburg 26 Aeschi 6

Asfoltern a. A. 19
Aarwangen 1 Arbon 11

Altdorf 8, 29 Altkirch 25
Andelfingen 12
Appenzell 14 Baden 19
Ballstal 8 Baar 19
Bafel 30 Belfort 5
Berchier 9 Bern 27
Bergheim 25 Viel 8
Bermck 13 Bex 3, 29
Besançon 12 Biberach 21
Bifchofszell 15 Brenets 5
Blamont 6 Bötzen 7

Blankenburg 16
Bleienbach 5 Boudry 2

Bondors 11 Brugg 13
Breitenbach 13
Bremgarten 5

Brienz 14 Burgdorf 8
Chaïndon 12 Eleven 30
Colmar 15 Coppet 27
Collonges 2 Couvet 10
Cossonah 8 Cülly 16
Delle 12 Delsberg 20
Dießenhofen 19
Donaueschingen 5
Echallens 15 Elgg 14
Einsiedeln 5 Eglisau 27
Engen 12 Erschwyl 26
Ensisheim 25
Erlenbach 13
Erlinsbach 27
Estavayer 5 Frick 12

Fischingen 15 Frutigen 23
Freiburg i. U. 12
Gebuchter 30
Genf 23 Gersan 11
Giromagnh 13
Glarns 12, 22
Grandson 14

Jahrmärkte im Wintermonat. »

Grandvillard 13 Rcuti 13
Grenchen 12 Greyerz 21
Herisau 23 Horgen 15
Herzoqenbuchsee 14
Hochdorf 21
Hohentrürs 11
Jferten 27 Jlanz 13
Ins 7 Jssenheim 11
Kaiserstuhl 11
Kirchdorf 1 Köllikcn 2
Klingnau 26 Küblis 16
Küßnacht 12
Konstanz 26 Lachen 6
Landeron 12 Laupen 3
Langenthal 27
Langnau 7 Laroche 26
Lausanne 14 Lenk 10
Lindau 2 Lyon 3
Lücens 14 Lütry 29
Maßmünster 12
Malans 20 Milden 19
Mariakirch 7

Mellingen 26
Meyenberg 16
Mömpelgard 12
Morsee 14 Morey 13
Mülhansen 6 Murten 21
Münster (Luz.) 26
Muri (Aarg,) 12
Naters 9 Neuß 29
Neubreisach 21
Neucnbnrg 7

Neuenstadt a. B. 28
Nenenstadt a. G. 29
Oensingen 26 Oesch 29
Oetikon 16 Ölten 12
Offingen 22 Prnntrut 19
Petertingen 8

Pseffikon 4 Rances 2

Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11
Renan 9 Rheinau 7

Rheincck 5
Richterswyl 13
Rigney 13 Romont 13
Rolle 23 Rorschach 8
Romainmotier 16
Ruffach 23 Saanen 14
Sargans 8, 22
Sarnen 7 Schiers 11
Schaffhausen 13
Schinznach 1

Schleitheim 26
Schüpfheim 13
Schwyz 12 Seengen 6
Seewis 30 Siders 9

Seignelegier 15
Seckingen 30 Singen 5
Sissach 14 Spiez 3
Sitten 3, 10, 17, 24
Solothurn 13
Stadel 20 Stanz 14
St. Immer 20
St. Johann 29
St. Moritz 5 St. Legier 21
Steckborn 15
Sursee 5

Thann 12 Teufen 26 '
Thiengen 30 Thone 12
Ulm 20 Uster 29
Unterseen 2, 21
Utznach 3, 17
Visbach 11 Bivis 27
Wädenschwyl 8
Wegenstetten 20
Wäggis 11
Weinfelden ' 7

Wiflisburg 16
Wildhaus 6

z

Willisau 29
Winterthur 8
Wyl (St. Gall.) 20
Zofingen 8
Zürich 11



Verbesserter Christmonat.
Samstag j 1 Eligius
"49i

WS
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

50.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch

Donstag
Freitag
Samstag

Zeichen des Gerichts,
^ 1. Adv. CandidusU?
3 Xaverius M
sîÂ" L
6 Molaus M
7 Agathon M
8 Maria Emvkang. â

Johannes im Gefängniß,
9 2. Adv. Joachim

10 ÄZalther
11 Damastus ^12 Ottilia ^

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia ^14 Charlotte
15 Abraham ^

Lauf.
"3 "26

Luc. 21
4 46
6 6

Utg.n.
4 8
5 9
6 16
7 27

Planetenstellung.

schnee

Mthll
8 36
9 43

10 49
11 55

Utg. v.
0 59
2 5

Sonnenaufg. 7 u. 29 m.

^ unbe-

«to.'âzà"

2 in
Sonnenaufg. 7 u. 36 m.

cst tz kalt

Qi-K^in^ss
^ ^ abdst. in
10.4 n.sgr.Ausw.
Abschied 6. 6

(T 5^ schnee-

UM M
cuL s^A

Tag.L.
st. m.
8 43

Alter Wintermonat
19 Elisabeth
Untergang 4 u. Il m

8 42 20 Z6. Amos
8 4021 Maria Ops.
8 39 22 Cäcilia
8 37 23 Clemens
8 36 24 Ephraim
8 35 25 Katharina
8 34 26 Konrad

Untergang 4 n. 9 m.
33 27 l.Ad. Jeremias
32 28 Sosthenes
31 29 Saturninus
30 30 Andreas, Ap.

Alter Christmonat.
29 1 Eligms
28 2 Candidus
28^ 3 Xaver

51.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

52.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mitwoch
Donstag
Freitag
Samstag

53.

Sonntag
Montag

Zeugniß Johannis,
16 3. Adv. Adelheid M
17 Lazarus WK
18 Wunibald M
19 Fronst Nemestusà
20 Achilles M
21 Thomas, Ap. -M
22 Chiridonius -W

n »sende Stimme,
23 4. Adv. Dagobert M
24 Adam, Eva W
26 Christtag ^
26 Stephanus D
27 Johannes, Gv. ^
28 Kindleintaa à
29 Thomas, Bisch. M?

Joh.i
3 16
4 29
5 42
6 56

Asg.n.
5 9
6 32

Beschneidung Christi,
,30 ^ David, König Ä?
,31 Sylvester F

Luc. 3
7 54
9 17

10 38
11 57

Afg.v.
1 16
2 34

Sonnenaufg. 7 u. 43 m.
hell

kalt

K0.21n.
V i. M, kürz. Tg.,

lWinter Anfana
Sonnenaufg. 7 u. 46 m

(s wind
Qim^st

Z abendst.
sin größt. Ausw.

(6.49 V.

sJA schnee

Untergang 4 u. 10 m
8 27 4 2. Adv. Barbara
8 27 5 Enoch
8 26 6 Nikolaus
8 26 7 Agathon
8 26 8 Maria Gmpfg.
8 26 9 Joachim ^
8 26 10 Walther

j Untergang 4 u. 12 m
8 26 11 g M Damastus
8 26 12 Ottilia
8 2713 àcia
8 27 14 Frons Charlotte
8 2715 Abraham
8 2816 Adelheid
8 2947 Lazckrus

Luc. 2
3 52
5 10

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.^

^Entfernung >

()i. kleinster!

I Untergang 4 u. 18 m.
8 3018 4. Ad.ànibald
8 30st9 Nemesius

Der Neumond den 4. Nachm. um 10 U. 33 M.
bewirkt Kälte.

Das erste Viertel den 12. Nachm. um 10 U. 4 M.
bringt Schnee.

Der Vollmond den 20. Nachm. um 0 U. 21 M.
frisch und windig.

Das letzte Viertel den 27. Vorm. um 6 U. 49 M.
trüb und bewölkt.



Notizen.
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (lleosmber.)
Fangen die Nachtigallen in den Stuben bald nach Weihnachten zu

schlagen an, so wird der Frühling warm und früh; wenn sie spät an-
fangen, spät und kalt. Kalter Christmonat mit viel Schnee verheißt
ein fruchtbares Jahr.

Der Steinvoct.

Kinder im Stetnbock geboren

sind überall und nirgends, von
unstetem Charakter und wildem
Temperament, aber wo sie sich

einmal gefallen, da sitzen sie fest.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 3 Aelen 19
Altors 29 Aarau 13
Altkirch 20 Altstätten 13
Appmzell 12
Aarberg 26
Aubonne 4
Belfort 3 Bex 27
Viel 27 Boll 13
Bötzen 1

Bremgarten 17
Brugg 11 Büren 12

Burgdorf 27
Chur 12 Clüfes 1
Colmar 19
Davos 9 Delle 17
Delsberg 18
Dießenhofen 21
Echalleus 27
Emmendingen 11
Entlibuch 1 Erlach 5
Errnatingen 1

Estavaher 5
Fahrwangen 24
Feldkirch 21
Frauenfeld 19
Freiburg i. B. 21
Freiburg i. ll. 3

Gaiß 18 Glarus 11
Gelterkindm 12
Giromagnh 11
Goßau 3 Grenchen 3
Grießen 23
Hisfingen 4
Hitzkirch 19
Huttwyl 5
Jferten 26 Jlanz 19
Kaisersberg 3
Kaiferstuhl 6, 21
Klingnau 28 Küblis 14
Krummcnau 13
Lachen 4
Langnau 12
Lauffenburg 24
Lausten 19 Laupen 27
Lenzburg 13 Luzern 13
Martinach 4
Meilen 6 Milden 27
Mömpelgard 19

Moulhey 31
Mößkirch 7

Mlllhausen 6

Münster i. Greg. 17
Neuenstadl a. B. 20
Nidau 11 Ogens 26

Ölten 19 Orbe 10, 26
Peterlingen 29
Pftrdt 11 Pruntrut 17
Rapperswyl 19
Reichenbach 11
Romout 4 Rite 29
Seignelegier 3

Tarnen 1 Schiers 21
Schopsheim 13
Schmittcn 3 B.
Schwarzeuburg 26 V.
Schwhz 4 Sidwald 13

Solothurn II
Straßburg 26
Stuttgart 18
Sulz 26 Snrsec 6
Teufen 24 Thann 19
Thonna 19 Thusis 26
Thonon 3, 29 Thun 13
Ueberlingen 12
Ulm 6 Utznach 1

Vilmergen 4
Villingen 21
Waldshut 6 Willisau 17
Winterthur 29
Wolfach 29 Zug 4
Zweisimmen 13

Schweizerischer Posttaxentarif.
Unfrankirte oder ungenügend frankirte Briefpostgegenstände jeder Art

im innern Verkehr, ohne Unterschied der Entfernung und des Gewichts,
Unterliegen außer der vollen Frankotaxe einer fixen Zuschlagtaxe von
5 Rh. Bei ungenügend frankirten Sendungen wird der Werth der
verwendeten Frankozeichen abgezogen.

Geldanweisungen bis 100 Fr. 20 Rp., von 100—200 Fr. 30 Rp-,
von 200 - 300 Fr. 40 Rp., von 300 — 400 Fr. 50 Rp., von
400 — 500 Fr. 60 Rv. 1877 C
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